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Bauzugbetrieb auf Bahnlinie Chemnitz-Aue rund um die Uhr

Schienenfahrzeuge kreuzen Bahnübergänge 

Leitungen wieder unter Strom 

Baustelle nicht betreten – Lebensgefahr! 

Chemnitz/Aue – Die Vorbereitungen für die Inbetriebnahme der Bahnstrecke 

Chemnitz – Aue sind auf der Zielgeraden: Anfang 2022 wird der Linienbetrieb 

zwischen den beiden Städten eröffnet. Auf der gesamten Strecke herrscht zurzeit 

auch nachts reger Bauzugbetrieb.  

Kaum ein Abschnitt, auf dem nicht Zweiwegebagger und andere 

Schienenbaufahrzeuge unterwegs sind, um Signalanlagen und Sicherungstechnik den 

letzten Schliff zu geben. VMS-Projektverantwortlicher Dirk Benirschke: „Ich bitte 

Autofahrer, an den Bahnübergängen besonders aufmerksam zu sein.“ Wenn 

Baumaschinen die Übergänge kreuzen, werden diese auch nachts von Streckenposten 

gesichert. Denn die automatischen Anlagen werden erst nach und nach in Betrieb 

genommen, stehen aber bereits jetzt vollständig unter Strom. Benirschke: „Achtung, 

Baustelle nicht betreten. Es herrscht Lebensgefahr!“ 

Geht alles nach Plan, weicht das emsige nächtliche Baugeschehen ab Mitte Dezember 

den Einweisungsfahrten der City-Bahner. Diese sind ebenfalls rund um die Uhr 

geplant. Den exakten Eröffnungstermin veröffentlicht der VMS im Laufe des November. 

 

Das ist der VMS 

Der Verkehrsverbund Mittelsachsen, VMS, umfasst auf rund 5.000 Quadratkilometern die Landkreise 
Zwickau, Erzgebirge, Mittelsachsen, die Städte Chemnitz und Zwickau. Wir schaffen mit dem 
Nahverkehrsplan die Rahmenbedingungen für moderne und attraktive Angebote mit Bus und Bahn, 
arbeiten bei der Umsetzung mit 17 Verkehrsunternehmen zusammen. Wir koordinieren die Bus‐ und 
Bahnangebote für einfaches Umsteigen und verbinden Städte und Gemeinden mit einheitlichen Tarifen 
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innerhalb des Verbundes. Als Aufgabenträger bestellen wir bei sieben Eisenbahnverkehrsunternehmen 
rund neun Mio. Zugkilometer. Wir realisieren gemeinsam mit dem Freistaat Sachsen und den Kommunen 
das Chemnitzer Modell (Chemnitz Bahn) für eine unkomplizierte und schnelle Straßenbahn/Zug‐
Verbindung zwischen Chemnitz und der Region. Wir organisieren für rund 42.500 Schüler die Beförderung 
zu den Schulen in den Landkreisen Mittelsachsen, Zwickau und Erzgebirgskreis. Die 
Verkehrsunternehmen im VMS mit 4.000 Mitarbeitern bedienen mit rund 1.000 Bussen, 110 
Straßenbahnen, 80 Eisenbahnen und einer Drahtseilbahn knapp 4.800 Haltestellen. Die 
Verkehrsunternehmen befördern dabei rund 80 Mio. Fahrgäste pro Jahr im VMS‐Tarif. 

 


